Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3574 


Mündlidie Anfragen 

gemäfi § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 
Sitzungen des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 4. Dezember 1968 
am Freitag, dem 6. Dezember 1968 


Geschäftsbereich des Bundesministers für 
gesamtdeutsche Fragen 

1. Abgeordneter Ist es richtig, daß die Bundesregierung die 
Rollmann Absicht hat, das bisher finanziell von ihr ge- 

tragene Herder-Institut für Ostmitteleuropa- 
Forschung in Marburg (Lahn), das in der Fach- 
welt internationales Ansehen genießt, dem 
Land Hessen zu überantworten? 


Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 


2. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, zur Förderung 
Dichgans eines hochbefähigten Richternachwuchses für 

die obersten Bundesgerichte im Zusammen- 
wirken mit den Ländern die Voraussetzungen 
dafür zu schaffen, daß besonders tüchtigen 
jungen Richtern die Möglichkeit eines Ergän- 
zungsstudiums oder eines Studienaufenthalts 
im Ausland geboten wird? 


Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Wohnungswesen und Städtebau 


3. Abgeordneter Wird die Bundesregierung dem Beschluß des 
Strohmayr Bundesverwaltungsgerichts entsprechend den 

als verfassungswidrig bezeidineten § 29 des 
Wohngeldgesetzes ändern, der Sozialhilfe- 
empfänger von Wohngeldleistungen aus- 
schließt, wenn die Sozialhilfe auch für Miet- 
aufwendungen bestimmt ist? 


Geschäftsbereich des Bundesministers für Familie und Jugend 


4. Abgeordneter Welche Arbeitsergebnisse hat der vor nun- 
Dr. Wuermeling mehr einem Jahr gebildete Ministerausschuß 
zur Vorbereitung der Reform des Familien- 
lastenausgleichs erzielt? 


Druck: Budidruckerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 3551 


Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 
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5. Abgeordneter 

Dr. Wuermeling 

Welche positiven Beschlüsse hat das Bundes- 
kabinett auf Vorschlag des Minist er ausschus- 
ses zur Vorbereitung der Reform des Familien- 
lastenausglei^s gefaßt? 

Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 

6. Abgeordneter 

Dr. Wuermeling 

Weshalb sind die Ergebnisse der einjährigen 
Arbeit des Ministerausschusses zur Vorberei- 
tung der Reform des Familienlastenausgleichs 
und etwaiger Kabinettsbeschlüsse hierzu nicht 
bekannt gegeben worden? 

Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 

7. Abgeordneter 

Biechele 

Warum werden Fahrten an die Zonengrenze 
und Schullandheimaufenthalte im Zonenrand- 
gebiet von Schulklassen und Jugendgruppen 
nicht in gleicher Weise finanziell gefördert 
wie Fahrten nach Berlin? 

Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 

8. Abgeordneter 
Biechele 

Welche Möglichkeiten für eine gleichwertige 
finanzielle Förderung im Sinne der Frage 7 
sieht die Bundesregierung, um in diesem Be- 
reich politischer Biidungsarbeit einen wichti- 
gen Beitrag für die Pflege und Vertiefung des 
gesamtdeutschen Bewußtseins in der jungen 
Generation zu leisten? 

Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 

9. Abgeordneter 

Moersch 

Ist es richtig, daß die Bundesregierung die 
Einrichtung eines Bundesamtes für Internatio- 
nalen Jugendaustausch plant? 


Geschäftsbereich des Bundesministers für 
wissenschaftliche Forschung 


10. Abgeordneter 

Flämig 

Wird das Bundesministerium für wissenschaft- 
liche Forschung sich bei der Ausarbeitung des 
Programmes für die Meeresforschung für eine 
Priorität der Grundlagenforschung oder der 
wirtschaftsrelevanten Forschung und Entwick- 
lung einsetzen? 


11. Abgeordneter 

Flämig 

Ist die Bundesregierung der Ansicht, daß das 
Verhältnis der für die Bereiche Kernfor- 
schung und Weltraumforschung aufgewende- 
ten und bis jetzt geplanten Mittel insbeson- 
dere zu denen für die neuen Bereiche der Da- 
tenverarbeitung, Meeresforschung und neuen 
Technologien in einem ausgewogenen Ver- 
hältnis stehen, wenn man die unterschiedliche 
Bedeutung dieser Gebiete für das künftige 
Wirtschaftswachstum und den gesellschaftli- 
chen Fortschritt berücksichtigt? 

• 

Gesdiäftsbereidi des Bundesschatzministers 


12, Abgeordneter 

Dorn 

2 

Was ist an Pressemeldungen der jüngsten 
Zeit, wonach in Bonn ein neuer Amtssitz für 
den Bundespräsidenten gesucht wird? 
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Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


13. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß durch 

Geldner die geplante Verlegung der amerikanischen 

EES-Hauptverwaltung von Nürnberg nach 
München der Arbeitsmarkt in Nürnberg insbe- 
sondere bei den älteren Angestellten einer 
schweren Belastung unterzogen wird und daß 
die 800 deutschen Mitarbeiter dieser Behörde 
dadurch in ihrem sozialen Status erheblich 
gefährdet werden? 

14. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, die Forderun- 

Geldner gen der Mitarbeiter der EES-Hauptverwaltung 

auf Verbleib der Dienststelle im Raum Nürn- 
berg — Fürth dadurch zu unterstützen, daß sie 
der amerikanischen Behörde geeignete Ge- 
bäude in der Nähe von Nürnberg nachweist 
und zur Verfügung stellt? 

15. Abgeordneter Welche Schritte hat die Bundesregierung bei 

Geldner den zuständigen amerikanischen Behörden un- 

ternommen, um eine Verlegung der EES- 
Hauptverwaltung nach München und die damit 
verbundenen negativen Folgen für die deut- 
schen Betriebsangehörigen zu vermeiden? 

16. Abgeordneter Wieviel Wein wurde bei der Einfuhr bei den 

Reichmann Zolleinlaßstellen als nicht „einfuhrfähig" in 

den letzten zwei Jahren festgestellt? 

17. Abgeordneter Wie waren die Ergebnisse der durchgeführten 

Reichmann Stichproben gegenüber den anerkannten Zeug- 

nissen der Einfuhrländer, welche dem Wein- 
überwachungsabkommen angeschlossen sind, 
in den vergangenen zwei Jahren? 

18. Abgeordneter In welchem Ausmaß wurde die Weineinfuhr- 

Reichmann Überwachung unterlaufen durch die Uberwa- 

chungsbefreiung von „hochwertigem Wein" 
und der Packstücke unter 20 kg? 

19. Abgeordneter Trifft es zu, daß die italienische Regierimg be- 

Buschfort absichtigt, die bisher erhobene Kfz-Steuer auf 

den Kraftstoffverbrauch umzulegen? 

20. Abgeordneter Welche Auswirkungen würden sich bei einer 

Buschfort solchen Regelung für deutsche Italienbesucher 

ergeben? 

21. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung, im Interesse 

Buschfort einer europäischen Steuerharmonisierung eine 

ähnliche Regelung wie in Italien auch in der 
Bundesrepublik Deutschland einzuführen? 

22. Abgeordneter Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
Dr. Kreutzmann schwach oder einseitig strukturierten Zonen- 
randgemeinden die durch Sonderabschreibun- 
gen entstandenen Steuerausfälle auszuglei- 
chen? 
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Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährungr 
Landwirtschaft und Forsten 


23. Abgeordneter Wird sich die Bundesregierung nachhaltig und 
Sander unnachgiebig den geplanten Vorschlägen für 

Preissenkungen bei Zuckerrüben, Getreide und 
Raps widersetzen? 


24. Abgeordneter 

Sander 


Wie hoch ist die Eigenerzeugung der wichtig- 
sten landwirtschaftlichen Produkte in Deutsch- 
land, Frankreich und Italien? 


25. Abgeordneter In welcher Höhe werden sich die von der 
Sander Bundesregierung erwogenen Einfuhrerleichte- 

rungen auf das Einkommen der deutschen 
Land- und Forstwirtschaft auswirken? 


26. Abgeordneter 

Richarts 


Wieviel Landwirte in der Bundesrepublik 
Deutschland haben bisher Berufsumschulungs- 
lehrgänge besucht? 


27. Abgeordneter 

Richarts 


Wo haben diese Lehrgänge stattgefunden? 


28. Abgeordneter Wie werden die Kursteilnehmer und deren 

Richarts Familien während der Zeit der Umschulung 

finanziell unterstützt? 

29. Abgeordneter Trifft es zu, daß wegen bürokratischer Schwie- 
Dr. Rinderspacher rigkeiten und wegen solcher der interessier- 
ten Kreise des einschlägigen Großhandels es 
fraglich geworden ist, ob caritative Organi- 
sationen, Kinderheime, Krankenhäuser usw. 
noch vor Weihnachten die stark verbilligte 
Butter erhalten können? 


30. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, alles zu tun, 
Dr. Rinderspacher um die bestehenden Schwierigkeiten auszu- 
räumen, daß die verbilligte Butter noch in der 
Adventszeit ausgeliefert werden kann? 


31. Abgeordneter Entspricht es dem agrarpolitischen Konzept 
Dr. Enders der Bundesregierung, wenn Junglandwirte, 

die neben der alleinigen Bewirtschaftung des 
eigenen oder elterlichen Betriebes, zur Ver- 
besserung ihres Einkommens und ihrer Agrar- 
struktur einer vertretbaren Beschäftigung 
nachgehen, von der Wehrerfassungsbehörde 
als in der Landwirtschaft entbehrlich angese- 
hen und ohne Rücksicht auf die Existenzge- 
fährdung zur Ableistung der Wehrpflicht her- 
angezogen werden? 


Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 

Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 

Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 
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Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Arbeit und Sozialordnung 

32. Abgeordnete Wieviel Verstöße gegen das Jugendarbeits- 

Frau Rudoll Schutzgesetz wurden in den Jahren 1966 und 

1967 von den Gewerbeaufsichtsbehörden der 
einzelnen Länder festgestellt? 

33. Abgeordnete Wie hoch ist der Anteil der Verstöße gegen 

Frau Rudoll das Verbot der Kinderarbeit? 

34. Abgeordnete In wieviel Fällen sind Bestrafungen bzw. ge- 

Frau Rudoll bührenpflichtige Verwarnungen ausgespro- 

chen worden? 


Geschäftsbereich des Bundesministers für Gesundheitswesen 

35. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung, zur Durch- 

Wagner führung von Vorsorgeuntersuchungen einen 

öffentlichen Gesundheitsdienst ins Leben zu 
rufen, anstatt eine Lösung im Rahmen des 
öffentlichen Krankenkassenwesens voranzu- 
treiben? 

36. Abgeordneter Falls der Bundesgesundheitsminister tatsäch- 

Wagner lieh die Absicht hat, Vorsorgeuntersuchungen 

durch einen neu zu errichtenden öffentlichen 
Gesundheitsdienst durchführen zu lassen, wie 
hoch würden die Kosten dieser Maßnahme zu 
schätzen sein? 

37. Abgeordneter Wie sollen die finanziellen Lasten aufgebracht 

Wagner und getragen werden? 

38. Abgeordneter Sieht die Bundesregierung Möglichkeiten, das 

Schmitt- Problem der Altölbeseitigung dadurch zu lö- 

Vockenhausen sen, daß Kfz-Reparaturbetriebe mit dem dort 

anfallenden Altöl in geeigneten Verbren- 
nungsanlagen beheizt werden können? 

39. Abgeordneter Wäre die Bundesregierung bereit, bei der Ein- 

Schmitt- richtung solcher Verbrennungsanlagen zur Alt- 

Vockenhausen Ölbeseitigung auf die Heizölsteuer für das 

verbrannte Altöl zu verzichten? 

40. Abgeordneter Hat der in der schriftlichen Antwort der Bun- 

Dr. Bechert desregierung auf meine Frage Nr. 18 aus der 

(Gau-Algesheim) Fragestunde vom 16. Oktober 1968 (Festset- 
zung einer maximal zulässigen Konzentration 
von Tabakschwelprodukten am Arbeitsplatz) 
genannte Arbeitsausschuß der Deutschen For- 
schungsgemeinschaft die Aufgabe, Vorschläge 
auszuarbeiten auch für die Durchführung von 
Reihenuntersuchungen zur Frage der Gesund- 
heitsgefährdung am Arbeitsplatz durch Tabak- 
schwelprodukte, die durch unmäßigen Tabaks- 
qualm verursacht werden kann? 
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41. Abgeordneter Ist die Bundesregierung wirkiidi der Ansicht, 

Dr. Bechert wie sie in der Antwort auf meine Frage in der 

(Gau-Algesheim) Fragestunde vom 16. Oktober 1968 schrieb, 

daß durch Aufklärung den Rauchern bewußt 
gemacht werden kann, daß sie durch ihr Rau- 
chen die Mitmenschen gesundheitlich gefähr- 
den, nachdem die Bundesregierung in früheren 
Ausführungen zur gleichen Frage festgestelit 
hat, daß auf gedruckte Warnungen vor Lun- 
genkrebs, wie in den Vereinigten Staaten, 
keine feststellbare abschreckende Wirkung 
gehabt haben? 

42. Abgeordneter Ist es in der in Frage 41 geschilderten Lage 

Dr. Bechert nicht angebracht, Nichtraucher am Arbeitsplatz 

(Gau-Algesheim) dadurch zu schützen, daß summarische Vor- 
schriften über das Rauchen am Arbeitsplatz 
erlassen werden? 

Ist die Bundesregierung in Anbetracht des 
jüngsten bedauerlichen Todesfalles durch Toll- 
wut der Auffassung, daß die Maßnahmen zur 
Bekämpfung dieser Krankheit ausreichend 
sind? 


Geschäftsbereidi des Bundesministers des Innern 


44. Abgeordneter Wie hoch sind die Einkommensverluste, wel- 

Dröscher che die bei der Bundeswehr beschäftigten zivi- 

len Arbeitskräfte durch die Wiedereinführung 
des „Einzugsgebietes“ und den Wegfall des 
Verpflegungszuschusses bei „Abwesenheit bis 
zu 11 Stunden" erlitten haben? 

45. Abgeordneter Wie weit sind die Verhandlungen gediehen, 

Dröscher die zwischen dem Bundesinnenministeriuin 

und den Gewerkschaften mit dem Ziel geführt 
werden sollten, den jetzigen unbefriedigenden 
Zustand für die zivilen Arbeitnehmer der 
Bundeswehr besser zu regeln? 

Welche Gründe haben die Bundesregierung 
bewogen, einen britischen Act of Parliament 
auch für die Bundesrepublik Deutschland zu 
praktizieren, demzufolge alle Personen mit 
britischem Paß, deren Eltern aber nicht in 
England geboren sind oder die von nichtbriti- 
schen Eltern abstammen, eine besondere Auf- 
enthaltsgenehmigung bei der Einreise benöti- 
gen? 

47. Abgeordnete Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Re- 
Frau gierung des Vereinigten Königreichs diese 

Geisendörfer Regelung für eine bestimmte Ausnahmesitua- 

tion geschaffen hat? 


46. Abgeordnete 

Frau 

Geisendörfer 


43. Abgeordneter 
Peiter 


6 



Deutsdier Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drud(sadie V/3574 


48. Abgeordneter 

Matthöfer 


49. Abgeordneter 

Matthöfer 


50. Abgeordneter 

Matthöfer 


51. Abgeordneter 
Kahn- Ackermann 


52. Abgeordneter 

Kahn- Ackermann 


53. Abgeordneter 

Dr. Becher 
(Pullach) 


54. Abgeordneter 

Dr, Becher 
(Pullach) 


55. Abgeordneter 
Moersch 


56. Abgeordneter 

Moersch 


57. Abgeordneter 

Dr. Meinecke 


Haben die Erfahrungen der Verwaltungspra- 
xis mit dem Ausländergesetz von 1965 bisher 
Anhaltspunkte für eine notwendige oder wün- 
schenswerte Novellierung ergeben? 


Welche Kriterien wurden bisher für die Präzi- 
sierung des im Ausländergesetz verwendeten 
Begriffs „Beeinträchtigung der Belange der 
Bundesrepublik Deutschland" entwickelt? 


Welche Grenzen für „Bedingungen" und „Auf- 
lagen" haben sich in der Praxis bei der Ertei- 
lung von Aufenthaltsgenehmigungen für Aus- 
länder ergeben? 


Ist dem Bundesinnenminister in seiner Eigen- 
schaft als Vizepräsident des Organisatorischen 
Komitees der Olympischen Spiele 1972 die Art 
des öffentlichen Auftretens des Vereins Flam- 
menpfennig bekannt? 


Wie hoch wird voraussichtlich der Verwal- 
tungsaufwand für die von dem Verein geplan- 
ten Aktionen sein? 


Welchen Vereinigungen links- und welchen 
Vereinigungen rechtsradikaler Herkunft ge- 
hören Personen an, die in jüngster Zeit durch 
Aufruhr, Hausfriedensbruch, Störung der Ver- 
sammlungs- und Redefreiheit, Bedrohung von 
Richtern und Gerichten sowie durch ähnliche 
Aktionen eine Tätigkeit gegen die verfas- 
sungsmäßige Ordnung und gegen die Straf- 
gesetze entfalteten? 


Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregie- 
rung zu treffen, um dem legitimen Verlangen 
der Bevölkerung nach Schutz vor den immer 
mehr um sich greifenden verfassungs- und 
gesetzwidrigen Aktionen Rechnung zu tragen? 


In welchen weiteren Ressorts der Bundesre- 
gierung werden noch zusätzliche Bundesämter 
— als das in Frage 9 erwähnte — geplant? 


Für welche weiteren Angelegenheiten sollen 
Bundesämter eingerichtet werden? 


Hat die Bundesregierung in Anbetracht des 
tragischen Todes des deutschen Krankenpfle- 
gers Ceslaw Dixa in Vietnam die Sicherheits- 
lage der Helfer in Vietnam erneut überprüft? 
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58. Abgeordneter 

Kühn 

(Hildesheim) 


59. Abgeordneter 

Gottesleben 


60. Abgeordneter 

Gottesleben 


61. Abgeordneter 

Gottesleben 


62. Abgeordneter 

Dr. Hofmann 
(Mainz) 


63. Abgeordneter 

Kurlbaum 


64. Abgeordneter 

Kurlbaum 


Sieht die Bundesregierung in der Formulie- 
rung der Nummer 5 des Runderlasses des 
Niedersächsischen Ministers der Finanzen vom 
9. September 1968 (Niedersächsisches Mini- 
sterialblatt Nr. 40/68 S. 991), der sich wort- 
gleich auch in einem Erlaß des Landes Nord- 
rhein-Westfalen in gleicher Sache findet, keine 
Gefährdung der bevorzugten Berücksichtigung 
von Unternehmen aus dem Zonenrandgebiet? 

Weiß die Bundesregierung, daß durch die be- 
schlossenen währungspolitischen Maßnahmen, 
die im Zusammenhang mit den Ereignissen 
der letzten Tage stehen, die saarländische 
Wirtschaft viel härter als alle anderen Regio- 
nen des Bundesgebietes getroffen wird? 

Wie will die Bundesregierung die starken 
Auswirkungen der beschlossenen Maßnahmen 
im Export und auf dem Inlandsmarkt beim 
saarländischen Bergbau, bei der Stahlindustrie 
und Stahlverarbeitung an der Saar sowie bei 
der auf Export eingestellten Keramikindustrie 
beheben? 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
die starken Wettbewerbsnachteile der saar- 
ländischen Wirtschaft zu beseitigen? 

Ist die Bundesregierung in der Lage, den der 
deutschen Wirtschaft durch das Gesetz über 
die Maßnahmen zur außenwirtschaftlichen 
Absicherung entstehenden Schaden der Höhe 
nach zu beziffern? 

Sieht es die Bundesregierung angesichts der 
Einkommenslage der Marken-Tankstellenin- 
haber nicht als Mißbrauch wirtschaftlicher 
Macht an, wenn diese Tankstelleninhaber von 
den großen Mineralölunternehmen gezwungen 
werden, teilweise auf über die Hälfte ihrer 
bisherigen Provisionen zu verzichten, damit 
die großen Mineralölgesellschaften an ausge- 
suchten Plätzen — wie es in den Orten Her- 
ford, Minden, Nienburg und Soltau geschehen 
ist — , wo sie einer besonders starken Kon- 
kurrenz von freien Tankstellen ausgesetzt 
sind, gezielte Preissenkungen vornehmen kön- 
nen? 

Sieht die Bundesregierung darin nicht auch 
einen Mißbrauch wirtschaftlicher Macht, wenn 
die großen Mineralölgesellschaften die Mar- 
ken-Tankstelleninhaber zum Abschluß von 
Verträgen zu zwingen versuchen, nach denen 
die unternehmerischen Dispositionsmöglich- 
keiten über Gebühr eingeschränkt werden, 
indem ihnen z. B. eine Sortimentsbeschränkung 
auf erlegt und die Verfügung über die Höhe 
der Lagerbestände entzogen wird? 
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65. Abgeordneter 

Kurlbaum 


66. Abgeordneter 

Brück 

(Holz) 


67. Abgeordneter 

Lange 


68. Abgeordneter 

Lange 


Ist die Bundesregierung bereit, Maßnahmen 
zu treffen oder vorzuschlagen, die zu einer 
angemessenen Angieichung der derzeitig ex- 
trem kurzen Kündigungsfrist für die Agentur- 
verträge (drei Monate) an die extrem langen 
Kündigungsfristen für die grundbuchlich ein- 
getragenen Vertriebsbindungen der Tankstel- 
leneigentümer (20 bis 30 Jahre) führen und 
damit die Verhandlungsposition der einzelnen 
Tankstellenpächter und -eigentümer gegen- 
über den einheitlich operierenden großen Mi- 
neralölgesellschaften mit ihren abgestimmten 
Vertragsbedingungen zu verbessern, geeignet 
sind? 

Sieht die Bundesregierung in einem Verkauf 
der „Saarbrücker Zeitung"' an einen anderen 
Verlag durch die saarländische Regierung eine 
weitere Konzentration im Pressewesen? 

Hält die Bundesregierung eine Verschärfung 
der einschlägigen Bestimmungen des Kartell- 
gesetzes angesichts der jüngsten Vorgänge 
auf dem Benzinmarkt für notwendig, um wirk- 
sam gegen das Vorgehen der Mineralölunter- 
nehmen gegenüber den Tankstelleninhabern 
einschreiten zu können? 

Ist die Bundesregierung der Meinung, daß die 
einheitliche Senkung der Preise für Marken- 
benzin an bestimmten Orten und die gleich- 
zeitige Aufrechterhaltung des bisherigen ein- 
heitlichen Preisniveaus in den übrigen Teilen 
der Bundesrepublik Deutschland durch die 
großen Mineralölgesellschaften als Mißbrauch 
wirtschaftlicher Macht gegenüber den Tank- 
stellenkunden anzusehen ist? 


Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 


69. Abgeordneter Billigt die Bundesregierung die Auffassungen, 
Fellermaier die in einem Vortrag von Fregattenkapitän 

Fried am 18. Oktober 1968 in Ulm vor der 
Gesellschaft zur Förderung öffentlicher Ver- 
antwortung mit dem Thema „Neue Formen in 
der Wehrpolitik auf Grund der jüngsten Ereig- 
nisse" zum Ausdruck gekommen sind und über 
die in der Presse mit folgenden Schlagzeilen 
berichtet wurde: „Im Bundesverteidigungs- 
ministerium lebt Ludendorffs Theorie vom 
totalen Krieg; Plädoyer für die Macht; Bundes- 
wehroffizier: Trotz vergaster Juden stolz auf 
unsere Geschichte."? 


70. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, die Untersu- 
Fellermaier chung über die Vortragstätigkeit von Fregat- 

tenkapitän Fried nunmehr, da bereits ein Mo- 
nat vergangen ist, energischer voranzutreiben 
und gegebenenfalls Konsequenzen zu ziehen? 
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71. Abgeordneter Nach welchen Kriterien werden vom Bundes- 

Fellermaier Verteidigungsministerium die Vortragenden 

auf dem Gebiet Wehraufklärung ausgewählt 
und eingesetzt? 

72. Abgeordneter Welche Ergebnisse hat die im laufenden Jahr Fragesteller hat sich mit 

Dr. Marx durchgeführte „Aktion Nummer Sicher" bei schriftlicher Beantwortung 

(Kaiserslautern) den Standorten der Bundeswehr in Nordrhein- einverstanden erklärt. 

Westfalen erbracht? 

73. Abgeordneter Billigt die Bundesregierung die Zensuraufla- 

Felder gen, die das Kommando der Marineschule 

Mürwik dem Norddeutschen Rundfunk vorge- 
legt hat als eine verabredete Diskussion zwi- 
schen den Offizieren der Schule zum Thema 
„Probleme der Menschenführung im Zusam- 
menhang mit der Marinemeuterei von 1918" 
aufgenommen und gesendet werden sollte? 

74. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, bei den Kultus- 

Jung ministerien der Länder darauf hinzuwirken, 

daß an den Universitäten Lehrstühle für Wehr- 
soziologie und an den Technischen Universitä- 
ten sowie an Ingenieurakademien verstärkte 
Lehrstühle und Institute für Wehrtechnik ein- 
gerichtet werden? 

75. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, die Laufbahn- 

Jung bestimmungen für Ingenieur-Offiziere mit dem 

Ziel zu prüfen, diesen Personenkreis entspre- 
chend seiner Bedeutung in einer hochtechni- 
sierten Armee und entsprechend seinen Aus- 
bildungen und Fähigkeiten höher einzustufen? 


Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 


76. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, den Nachweis 

Dr. Hammans zu führen, daß ihre Beträge zum Bau gemeind- 

licher Kanalisationen, in die sie Straßenwäs- 
ser der in ihrer Baulast stehenden Straßen 
einleitet, neben den Kosten der erstmaligen 
Herstellung auch die gemeindlichen Kosten 
der Unterhaltung und gegebenenfalls erforder- 
lich werdenden Erneuerung sowie die Behand- 
lung und Beseitigung der Abwässer in Klär- 
anlagen abdeckt? 

77. Abgeordneter Kann die Bundesregierung angeben, was ein Fragesteller hat sich mit 

Dr. Giulini moderner Terminal mit Krananlagen kostet? schriftlicher Beantwortung 

einverstanden erklärt. 

78. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, wie groß Fragesteller hat sich mit 

Dr. Giulini der Umschlag bei den fertiggestellten Con- schriftlicher Beantwortung 

tainern ist, soweit diese bereits ein halbes einverstanden erklärt. 
Jahr bzw. drei Monate in Betrieb sind? 
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79. Abgeordneter Ist es der Bundesregierung bekannt, daß die Fragesteller hat sich mit 

Dr. Giulini Deutsche Bundesbahn Container in Auftrag schriftlicher Beantwortung 

gegeben hat, die von den internationalen einverstanden erklärt. 
Maßen abweichen und von den Spezialschiffen 
(für Container) nicht verwendet werden kön- 
nen? 

80. Abgeordnete Ist die Bundesregierung bereit, im Sinne der 

Frau Klee Empfehlung 539 der Beratenden Versammlung 

des Europarates vom 27. September 1968 so- 
wohl in eigener Verantwortung wie in Zu- 
sammenarbeit mit den zuständigen internatio- 
nalen Organen ein Programm zu erarbeiten, 
das einen ausreichenden und systematischen 
Unterricht über Verkehrssicherheit für alle 
Kinder und Jugendliche sicherstellt? 

81. Abgeordnete Wurden bereits Maßnahmen in Aussicht ge- 

Frau Klee nommen, um auch ältere Mitbürger mit den 

Erfordernissen des modernen Straßenverkehrs 
vertraut zu machen? 

82. Abgeordnete Bis wann kann mit dem Abschluß der Arbeiten 

Frau Klee am europäischen Straßenkodex gerechnet wer- 

den, der von der Europäischen Verkehrsmini- 
sterkonferenz vorbereitet wird? 

83. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß sich auf 

Mertes der B 27 zwischen dem Siebenmühlental und 

der Gemeinde Steinenbronn wegen der kur- 
venreichen und unübersichtlichen Strecke wäh- 
rend des Berufsverkehrs starke Verkehrsstau- 
ungen bilden? 

84. Abgeordneter Liegen der Bundesregierung Mitteilungen vor, 

Mertes daß auf Grund der genannten Verkehrsstau- 

ungen und des starken Lastwagenverkehrs auf 
der B 27 die Unfälle zugenommen haben? 


85. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, auf der ge- 

Mertes nannten Teilstrecke der B 27 eine Kriechspur 

für den Lastwagenverkehr anzulegen, wie sie 
von den Industriefirmen dieses Gebietes und 
der Kreispolizeidienststelle gefordert wird? 

86. Abgeordneter Welche Erfahrungen kann die Bundesregie- 

Dr. Enders rung über die auf einigen Strecken aus Ver- 

kehrs- und finanzpolitischen Gründen erfolgte 
Verlagerung des Personenverkehrs von der 
Schiene aut die Straße anführen? 

87. Abgeordneter Ist in diesen Fällen vorgesehen, möglichst bald 

Dr. Enders für die vor der Abfahrt der Omnibusse an der 

Straße stehenden Reisenden überdachte War- 
tehallen zu errichten? 
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88. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, die wieder- 
Felder holte Forderung der deutschen Augenärzte zu 

erfüllen, die eine gesetzliche Festlegung einer 
Mindestsehsdiärfe vor Erteilung der Fahrer- 
laubnis für Autofahrer und ferner zeitlich ter- 
minierte Sehkontrollen für ältere Autofahrer 
zum Ziele haben? 


89. Abgeordneter Trifft es zu, daß die Bundesbahnstrecke Ha- 
Picard nau — Eberbach so weit sie durch den Oden- 

wald führt (Odenwaldbahn), in absehbarer 
Zeit stillgelegt werden soll? 


90. Abgeordneter 

Picard 


Wie ist das Ergebnis der Wirtschaftlichkeits- 
berechnungen, die einer gegebenenfalls beab- 
sichtigten Stillegung vorausgehen? 


91. Abgeordneter 

Picard 


Wie gedenkt die Bundesregierung die Ver- 
kehrserschließung des Odenwalds nachhaltig 
weiter zu verbessern? 


92. Abgeordneter 

Ramms 


93. Abgeordneter 

Jung 


94. Abgeordneter 

Dr, Meinecke 


95. Abgeordneter 

Dr. Meinecke 


96. Abgeordneter 

Peiter 


97. Abgeordneter 

Peiter 


Was tut die Bundesregierung für eine be- 
schleunigte objektive Feststellung der Wege- 
kosten für Schiene, Straße und Binnenschiff- 
fahrt innerhalb der EWG? 

Hält die Bundesregierung den Ausbau der 
Bundesstraße 9 nördlich des Raumes Wörth/ 
Jockgrim in Anbetracht des zu erwartenden 
hohen Verkehrsaufkommens nach Inbetrieb- 
nahme der Mobil-Oil-Raffinerie in Wörth für 
ausreichend? 

Hält die Bundesregierung die im Abkommen 
zur Vereinheitlichung von Regeln über die 
Beförderung im internationalen Luftverkehr 
(Warschauer Abkommen in der Fassung von 
Den Haag 1955) in Artikel 22 getroffenen 
Regelungen für die Haftung des Luftfracht- 
führers für aufgegebenes Reisegepäck noch für 
zeitgemäß? 

Ist die Bundesregierung bereit, ihren Einfluß 
im deutschen Luftverkehr dahin gehend gel- 
tend zu machen, daß bei der Verwendung 
größerer und schnellerer Flugzeugeinheiten 
den Problemen der Gepäckbeförderung und 
Abfertigung besondere Aufmerksamkeit ge- 
widmet wird? 

Was ist das Ergebnis der Erörterungen, wie 
sie auf meine Frage vom 30. April 1964 in 
Aussicht gestellt wurden, über die gesetzliche 
Einführung der Pflicht zur Mitnahme eines 
Feuerlöschers in Personenkraftwagen? 

Liegen bereits Erfahrungen vor, wie man die 
Bundesautobahnen mit Signalanlagen ausstat- 
ten kann? 


Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 


Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 


Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 
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Geschäftsbereich des Bundesministers für 
das Post- und Fernmeldewesen 


98. Abgeordneter Ist die strikte Einhaltung von Dienstanwei- 
Dr. Bücher sungen und -Vorschriften des öffentlichen 

Dienstes in ihren gegenwärtigen Fassungen, 
insbesondere bei der Deutschen Bundespost, 
geeignet, Verzögerungen im Arbeitsablauf zu 
bewirken? 


99. Abgeordneter Trifft es zu, daß die Bundesregierung eine 

Dr. Bücher Überprüfung dieser Dienstanweisungen und 

-Vorschriften mit dem Ziel der Verbesserung 
ihrer Praktikabilität zugesagt hat? 

100. Abgeordneter Welche Änderungen sind inzwischen erfolgt? 

Dr. Bücher 


101. Abgeordneter Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß 

Dr. Hudak die Neueinteilung der Fernspreciinetze (Grub, 

Landkreis Nürnberg — Anschluß an Post- 
bauer, Kreis Neumarkt) den Erfordernissen 
einer vernünftigen Strukturpolitik im ländli- 
chen Raum entspricht? 

102. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, für die in 

Dr. Hudak Frage 101 angeführten Ortsnetze eine andere 

Abgrenzung dergestalt vorzunehmen, daß 
wirtschaftlich zusammengehörende Gemeinden 
in demselben Ortsnetz zusammengefaßt wer- 
den können? 

103. Abgeordneter Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß 

Dr. Hudak mit der neuen Ortsnetzeinteilung auf dem 

flachen Land — auf Grund derer wirtschaftlich 
zusammenhängende und nur wenige Kilometer 
voneinander entfernt liegende Gemeinden 
verschiedene Ortsnetze bilden — gegenüber 
den Großstädten eine Benachteiligung der 
ländlichen Bevölkerung mit sich bringt? 

104. Abgeordneter Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregie- 

Dr. Marx rung, um durch sinnvolle Straffung der Vor- 

(Kaiserslautern) Schriften eine schädliche Verlangsamung der 

Tätigkeit bei der Deutschen Bundespost und 
der Deutschen Bundesbahn durch „Arbeit 
streng nach Vorschrift" zu vermeiden? 

105. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß die 

Schmitt- stetig stärkere Beanspruchung der Fernsprech- 

Vockenhausen leitungen im Raume Bonn vor allem eine Er- 
weiterung der Fernleitungen im Selbstwähl- 
fernverkehr erfordert? 
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Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 


106. Abgeordneter Hat die Bundesregierung entsprechend der 

Dr. Schulz Empfehlung 532 der Beratenden Versammlung 

(Berlin) des Europarates vom 24. September 1968 be- 

reits allein oder gemeinsam mit anderen euro- 
päischen Regierungen bei der nigerianischen 
Regierung Schritte unternommen, um den 
Opfern des Bürgerkriegs wirksame Hilfe zu- 
kommen lassen zu können? 

107. Abgeordneter Welche Erfahrungen wurden dabei gemacht? 

Dr. Schulz 
(Berlin) 

108. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung, in abseh- 
Kahn>Ackermann barer Zeit die Fresken aus der burmesischen 

Tempelstadt Pagarz, welche sich in Hamburg 
befinden, an Burma zurückzugeben? 


Bonn, den 29. November 1968 
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